ena I Gin 7 
a N er en nut 55 * 


2 7 en N 

= — I Pe Frl Fakes 
=» — FR N J. 8 7 

— 3 AR . 

— “ = [23 * 1 os 7 ” Par u ea 4 — 

2 . JAN EL 17 11 7 a. « 1 8 

= sr 1 44 = 1 a 

N 


Ann 


1 Inh 


nu 900 * In N 197 u 9 „ 


— 


So d 18 N Ana 1720. 
5 Mad N ne 
d tie celebriret uns AS abi Er 
Wolte feine‘ Schuldigkeit 5 * 


in Folgenden gluͤckwuͤnſchenden Reimen e "| 
Un: gebuͤhrend ablegen 2 | 


nr s Verl n, 5 Ni 


Dr ge Dcr W 4 
eessesegstssg sags gngsasss 10 
D O R N 11 

Siorudt 93 30. Nicolai E. E. Dog. Kapıd 1. chu I 
151 eee ‘ N) 


va * 11 4 
1 ; * 
2 7 . i . a 
4 5 4 * K 1 
> er! - 1 9 NN \ 
} 9 5 0 N 
k 2 
1 N 
* In 
Y 
F 148 
9 
8 0 
a g 
ri ii — 
N 
| \ 
IN 1 
N Ih 
* 
I} 


ET Tr a ann . * 
5 REES ä BES SEHEN STR TTV, er 3 Ei a = 


BA PR — — 2 88 e l ie —ů — 
9 9 „ * 0 N TEE INN a ni ee * 1 ei TER 1 * 
N EIERN . 5 r 5 r . N 9 c 


Fenn an eee — — — — 
ö Und mt Garfarten wil belegen unſre Deutz C 


So wil der groſſe Gott des Krieges ſich auch wenden. 
(Ich meyn des Jovis Sohn dem man den Mars 2 H. 
nmenn t!!! 8 = 


Zu ſuchen fein quartir eg ſeh an welchen Enden = N 
7 Damit ie gr offe käͤlt ihmenſcht plel ſchaden könnt. 
s pad en ſich auth hier / Neptun Scharr und kinder / W 
Bey dieſer rauhen Zelt und altzuſtrengen 2 Wind, | 
Richt He men / den ſonſt moͤcht fie gar der haͤrte Sonn De 

Ducch daß beeyßte Merr zu halten feyn eke | 

Daderd kehtzen ſik ohn einige Averſäumen / 2 ae 

Zam ſtchern Haffen ſich und ſuchen ſtille Ruch. s 

Da fie in ſichern Pork obzwar in engen Raunen / Dl 

Die Schnee bereiffte Bett ohn ſchrecken bringen zu. N 

Man hält Conflia Wie uns Novellen ehren / ae 

Bey aupffer- Herren Hoff / und ſucht in aller ſtill / 1155 

164 Daß man bald dieſes mag / bald jens zu beſten kehren / Es 
4. Und wie man dieſe Sach und jene ee wil. 8 
Doch ſuchet Spanien Minorca zuorlangon / | De 

Und andre Infalnmehrfo ihm genommen find, 1 

Dahero drohet es noch eines anzufangen Det 

mit denen Engliſchen die fohften hart geſint L/ 2 

Den Schimpf wil Hanien nicht laſſen ungerochen Vo 

Daß Franckreich ihm die Braut zuruͤck giüdef bar E 

Und well zugleich hie durch dte Zuſag 'iſt gebr dchen!n Dei 


So will es in der ſtill mit ſich ſchon gehn zurath. 2 
Wie es die groſſe Schmach damit es iſt beleget / So 
Doch fuͤglich raͤchen mog / und ob es billig ſeg daß 2 
0 


aß man im Samen der ren dnnn hebt 
‚und der webasten Baue nac willen Tih befke 


n Es wil Offene auch bey Holland Reid erwecken "0 
Ver feinen Gifft ſo wohl auf Roſen alß Nupel / 
i on ſich zu werffen pflegt ( doch kill man es bedecken 


Nun da ſich alles regt und will zu krieg ſich ſtellen ᷣ / 1 
So iſt es wunderns werth / daß man noch taͤglich hoͤrt / IR 

Wee hier und Dorten ſich bald einer laſſet faͤlen / 10 
Ourch heſſſe Liebes⸗Gluth ſo ihm gefangen führer | 


er Daßersih,re/obvirt zum Ehe Stand zu treten / 
| Da es bey ſolcher Jeit viel beſſer iſt allein / 11 
Und in der Stille ruhn da ſelbſt andaͤchtig bethen A 
Als in der Unruß ſtets und ſolcher Furcht zu ſeyn Fi 
Doch was wuͤrd dieſes ſeyn wenn nun den ſtillen Leben 
und dieſer Einſamkeit / durch gehens jederman 
Ben ſolcher Zeiten Lauff auß furchten wolt ergeben / | mM 
In welchen Stande man nicht fuͤglich Leben kan. 11 
Es wurd die gantze Welt nicht Funfftzig Jahr beſtehen nf 
Go wuͤrd die ſelbe ſchon gantz wuͤſt und oͤde ſtehn / 


Denn wenn ein jeder nur ins Kloſter wolte gehen. ll 

Wer wuͤrde den alß den das Land mit Frucht befän NN 

Des wegen ſeyn viel mehr die jenigen zu preiſen 11 
Ole auch bey ſolcher Zeit des Herren willen thun It 
255 Von denen wird es auch bey guten Zeiten heiſſen NM 
3 Sie koͤnnen gantz Bergnüͤgt in ſtillen Friede ruhn. un‘ 
90 Denn wie die Sonne nicht beſtaͤndig bleibt bedecket 9 
Von trieben Wolcken Heer und ungeftimmen Wind IM 

So wird die boͤſe Zeit ob fie uns noch fo ſchrecket / ee 


Verschwinden / daß man auch Bergnuͤgungs Trauben IT N 
dax ö find. Und | * 
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denn wo beſcheidenheit am Ruder ſelbſten ſteht 
Wo Kiugheit mit regirt da kan man fuͤglich hoffen 
1 Haß deſſen Hoffnungs Schiff in ſichern Haffen geht 
N Wo ſelbſt die Wreundlichkeit wil ihren Pallaſt haben 


FSL 


0 | So wird auch dieſer Stand beglückt voin Hoͤchſten ſeyn 
N Daß Sie de ßelben fruͤcht vergnüget werden en 


